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Umbau statt Neubau, längere Erneuerungszyklen, Förderung der 
Kreislaufwirtschaft: Ein Paradigmenwechsel im Bausektor ist in vollem 
Gange. Die neuste Ausgabe der Zeitschrift Heimatschutz/Patrimoine 
leistet einen weiteren Beitrag, diesen gesellschaftlichen Wandel zu 
begleiten, zu beschleunigen und damit zu stärken. 

In Ausgabe 3/2021 der Zeitschrift Heimatschutz/Patrimoine kommen 
Akteurinnen und Akteure zu Wort, die weitsichtig, mehrdimensional und 
lösungsorientiert die Herausforderungen im Kontext der Klimakrise und dem 
Umgang mit der bebauten Umwelt anpacken. Mit dem erklärten Ziel, 
Ökosystemleistungen für zukünftige Generationen sicherzustellen und 
gleichzeitig lebenswerte Wohn-, Arbeits- und Freizeitorte für uns Menschen 
zu schaffen.  

Mit der im Juni lancierten Klimaoffensive Baukultur (www.klimaoffensive.ch) 
geht ein spannendes Vorhaben an den Start. Damit verbunden ist die 
zentrale Botschaft: Das Erreichen der Klimaziele, der Erhalt baukultureller 
Qualitäten und die Förderung der Biodiversität gehen Hand in Hand. Viele 
gute Beispiele von weitsichtigen Ortsplanungen, rücksichtsvoll sanierten 
Baudenkmälern, clever genutzten Freiräumen und klug eingesetzten neuen 
Technologien belegen eindrücklich, was machbar ist. Wer das Gegenteil 
behauptet, spielt bewusst Schwarzer Peter und blockiert damit eine 
nachhaltige Umweltpolitik der nächsten Jahre.  

 
Für weitere Auskünfte und Fragen: 
Stefan Kunz, Geschäftsführer Schweizer Heimatschutz, 
Tel. 079 631 34 67  stefan.kunz@heimatschutz.ch  

Peter Egli, Redaktor Zeitschrift Heimatschutz/Patrimoine,  
Tel. 044 254 57 00, peter.egli@heimatschutz.ch  
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Unterwegs im Basler Stadtquartier Bruderholz 
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